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Projekte ist unser Auftrag!Verantwortung für

Vizebürgermeister Michael Mollner und 
sein Team der SPÖ St. Florian wünschen 
einen schönen Sommer! Wir setzen uns 
für Ihre Anliegen ein!



Bürgernähe ist für mich Ihre Sorgen, Ängste und 
Anliegen ernst zu nehmen. In vielen Gesprächen 
bringen Bürgerinnen und Bürger die großen Sorgen 
über die derzeitige Teuerungswelle vor. Verzweifelt 
wenden sich besorgte Betroffene an mich, weil not-
wendige Reparaturen finanziell nicht mehr möglich 
sind und plötzlich wird auch die notwendige Tank-
füllung beim Auto, um den Arbeitsplatz zu errei-
chen, zur Herausforderung.

Derzeit ist unsere Gesellschaft durch zahlreiche Kri-
senherde in allen Lebenslagen sehr betroffen, dies 
erfordert umso mehr ein verantwortungsvolles 
Handeln der Politik. Wer, was, wann und wie benö-
tigt, ist gerade jetzt und in Zukunft eine aufregende 
und herausfordernde Aufgabe.

In St. Florian ist mir besonders wichtig, anstehende 
Projekte richtig zu priorisieren. Wir müssen uns auch 
Gedanken über die großen Themen wie Wohnen 
und Verkehr machen. Bei den aktuellen Spritpreisen 
wächst der Bedarf an flächendeckenden öffentlichen 
Verkehr. Bis jetzt haben wir in St. Florian vor allem in un-
seren außerhalbliegenden Ortschaften, eine schlechte 
öffentliche Anbindung. Sichere Radwege nach Linz zur 
Straßenbahn oder nach Asten zum Bahnhof sind zur-
zeit noch nicht ausreichend vorhanden.  

Derzeit ist es schwer abzuschät-
zen, wie sich alles entwickelt. 
Das bedeutet auch bei der Bud-
getplanung mit einem dement-
sprechenden Verantwortungsge-
fühl vorzugehen, um auf diese Umstände reagieren 
zu können. Dieser Faktor muss auch bei jeder Pro-
jektplanung miteinfließen. 
Es ist notwendig, sich auf die wesentlichen Dinge, 
die unsere Bevölkerung braucht, zu konzentrieren.

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen, erholsamen und 
gesunden Sommer und freue mich auf Ihren Besuch 
unseres Familienfestes & Dämmerschoppen am 
Samstag, 27. August im Stiftsmeierhof!

Sie können sich auch gerne bei mir melden, wenn 
Sie Informationen von unserer Fraktion über die Ge-
meinderatssitzungen erhalten möchten.

Ihr Michael Mollner
Vizebürgermeister, 0660/4725 883,
michael.mollner93@gmail.com

Aktuelles vom Vizebürgermeister 
Michael Mollner
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Liebe St. Florianerinnen, liebe St. Florianer! 
Ihre Anliegen sind mir wichtig!

Bei den Menschen 

Prozess Agenda 21
Wir leben miteinander – wir brauchen einander

Diese Veranstaltung fand im Kultur Stadl der Fam. Prassl statt, vielen Dank für 
die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten.
Bei den Gesprächen kristallisier-
ten sich folgende Anliegen heraus:  
Gewünscht werden mehr Angebote für 
Jugendliche sowie der Ausbau von öffent-

lichen Verkehrsmitteln in den Ortsteilen.
Mir ist besonders wichtig, mit Bürger*innen gemeinsam die 
Vorstellungen zu besprechen. 

Verbesserung der Verkehrssituation
Wünschenswert wäre eine baldige Sanierung dieses alten Bahnübergan-

ges, dort ist eine Verbesserung für die Verkehrsteilnehmer notwendig.
Wir setzen uns für Ihre Anliegen ein.
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Dank und Anerkennung an unseren Vizebürgermeister a. D. 
Mag. Josef Auer 
Für seinen Einsatz für St. Florian wurde ihm die Verdienst- 
medaille der Marktgemeinde St. Florian verliehen.
Die SPÖ St. Florian bedankt sich für den jahrelangen Einsatz als 
Kommunalpolitiker, dem die Menschen am Herzen liegen. Sein 
soziales und kulturelles Engagement ist bewundernswert.
Wir möchten unseren Joschi Auer zitieren um seine tolerante  
Lebenseinstellung widerzuspiegeln.
„Unser Ort ist zweifellos ein Juwel unseres Heimatlandes. Fasziniert 
versinke ich immer wieder in den Quellen seiner Geschichte und Kul-
tur. Das Zusammen wirken zwischen dem Augustiner Chorherren- 
stift einerseits und der Marktgemeinde andererseits ist ein starker Motor für St. Florian.“
„Schon immer machte es mir große Freude, mit Menschen jeden Alters und jeder Herkunft zu kommunizie-
ren, sei es in meinem beruflichen oder auch in meinem privaten Umfeld.“ 

Bei der SPÖ

In der SPÖ Oberösterreich wird am 3. September das 
erste Mal der Parteivorsitz direkt von den Mitglie-

dern gewählt! Michael Lindner, gf. Parteivorsitzen-
der, kandidiert zum Vorsitz der SPÖ Oberösterreich.

Für uns Sozialdemokrat*innen müssen alle Men-
schen, ob alt oder jung, ob am Land oder in der Stadt,  

ein gutes Leben führen können. Vom Rechtsansp-
ruch auf kostenlose Kinderbildung bis hin zu einer guten  

Arbeit für alle - es gibt viel zu tun.
 Mit einer starken SPÖ können wir diese Ziele erreichen.

Entscheiden Sie mit – werden Sie Mitglied bei der SPÖ.
Alle Informationen zur Wahl finden Sie auf du-entscheidest.at

Plohe
Am Wochenende vom 22. bis zum 24. April waren von uns große rote Hände aus Holz auf einer Wanderrun-
de platziert. Auf jeder Hand befand sich ein Rätsel über Umweltschutz. 
Zu gewinnen gab es einen von 5 gratis Tageseintritten für deine ganze Familie ins St. Florianer Freibad oder  
5 x einen € 10,- Gutschein vom Florianerladen. Wir gratulieren den Teilnehmer*innen herzlich! Unser Team 
freut sich sehr, dass viele Kinder und Familien bei der Schnitzeljagd in St. Florian unterwegs waren.

Schnitzeljagd für Kids in St. Florian 
im Zeichen des Umweltschutzes
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ÖSTERREICH HAT SICH 
ETWAS BESSERES VERDIENT!
Die schwarz-grüne Regierung schadet den 

Menschen in Österreich. Sie sind angetreten, 

um Klientelpolitik für die Reichen zu machen. 

Das zu den „normalen“ politischen Herausfor-

derungen noch die Covid-Krise und der An-

griffskrieg Russlands auf die Ukraine dazu 

kam, hat ÖVP und Grüne überfordert. Sie ver-

sagen beim Kampf gegen die Teuerungswelle. 

Die Ankündigungen für die dringend nötige 

Pflegereform besteht aus Überschriften und 

Versprechungen. Es gibt kein Klimaschutzge-

setz, keine Konzepte für den Arbeitsmarkt 

oder dem Ausbau der Kinderbetreuung.

Österreichs 

Ansehen leidet

Die schwarz-grüne Regierung schadet auch 

dem Ansehen Österreichs. Die ÖVP hat ein 

Korruptionsproblem. Die Zeitungen quellen 

über vor Skandalen, Vorwürfen und Chats aus 

der Volkspartei – und das nicht irgendwo. 

Nein, im Kanzleramt und dem Finanzministe-

rium. Den Schaltstellen unserer Republik.

So kann und darf es nicht weitergehen! 

Das Wohl der Menschen steht für  

diese Regierung nicht an erster Stelle

Die Regierung soll den Weg für Neuwahlen 

freimachen. Wir müssen die Gesellschaft wie-

der zusammenführen, Österreich nach vorne 

bringen und das Ansehen des Landes in der 

Welt stärken. 

Unsere konsequente 

Arbeit macht uns aus

Wir Sozialdemokrat*innen kämpfen für ein 

gutes Leben für alle Menschen. Konkret be-

deutet das…

… ein Gesundheitssystem, dass alle Men-

schen versorgt, mit mehr 

Vertragsärzt*innen, besseren Bedingungen 

im Gesundheits- und Pflegebereich für Per-

sonal und Patient*innen.

… flächendeckende Elementarbildung mit ei-

nem Rechtsanspruch ab dem 1. Lebensjahr, 

ein kostenfreies und gesundes Mittagessen 

und mehr Angeboten an Ganztagesschu-

len.

… neue Arbeitszeitmodelle, die Vätern reale 

Chancen bieten sich einzubringen und Kar-

rieren von Frauen fördern.

… Schaffung neuer Arbeitsplätze mit Green 

Jobs, sozialen Wohnbau, Ausbau des Öf-

fentlichen Verkehrs, Forschung, thermische 

Sanierung, geförderte 4-Tage-Woche und 

Arbeitszeitverkürzung.

Es braucht 

mehr Sozialdemokratie

Es ist Zeit, wieder Respekt vor den arbeiten-

den Menschen zu haben, ein starkes soziales 

Netz zu bieten, in dem breite Schultern grö-

ßere Lasten tragen und unser Land nach vor-

ne zu bringen.

Unsere Forderungen nach Mietpreisde-
ckel, Mehrwertsteuer senken, Erhöhung 
des Arbeitslosengeldes, Preisregulierung 
bei Treibstoffen und vieles mehr hat die 
Regierung abgelehnt. Auf ihre Lösungen 
zum Teuerungsstopp warten wir noch.

ändert in unserem Land. 

mit uns Sozialdemokrat*innen.

griffskrieg Russlands auf die Ukraine dazu 

Pflegereform besteht aus Überschriften und 

im Gesundheits- und Pflegebereich für Per

… flächendeckende Elementarbildung mit ei

… Schaffung neuer Arbeitsplätze mit Green 

bei Treibstoffen und vieles mehr hat die 

zum Teuerungsstopp warten wir noch.

Höchste Zeit, dass sich etwas 
ändert in unserem Land.  
Höchste Zeit dafür, dass  

unser Land in eine andere,  
in eine bessere Richtung geht – 
mit uns Sozialdemokrat*innen.

Alois Stöger



Im Aichetfeld 13 | 4490 St. Florian

Tel: 0664/25-34-654 | ul@ulrikelehmann.immo

www.ulrikelehmann.immo

Für meine vorgemerkten Kunden suche ich:
• Häuser zu kaufen / zu mieten
• Wohnungen zu kaufen / zu mieten
• Grundstücke zu kaufen

Grundankauf Thannstraße. Die im Jahr 1988 vom Ver-
schönerungsverein errichtete Baumallee befindet sich in weiten 
Teilen auf Privatgrundstücken. In seiner Maisitzung hat der Ge-
meinderat daher eine Willenserklärung zum Ankauf der betrof-
fenen privaten Grundstücksteile verabschiedet. Auch sind im 
Falle künftiger Wohnbauvorhaben entsprechende Dienstbar-
keiten zu begründen.

Beratender Raumplaner. Ebenfalls abgeschlossen wur-
de ein Rahmenvertrag zur Beiziehung eines beratenden Raum-
planers. In diesem Sinne wird sich künftig die Firma Topos III um 
Flächenwidmungs- und Bebauungspläne kümmern.

Entwicklungskonzept alter Bahnhof. Als Ergebnis 
zweier hochinteressanter Architekten-Workshops soll künftig 
durch Freiflächen rund um das Gebäude eine Attraktivierung 
des alten Bahnhofs erreicht werden. Dazu wurde in der Gemein-
deratssitzung ein Grundsatzbeschluss gefasst. Dabei soll unter 
anderem ein qualitativ hochwertiger Bahnhofsvorplatz entste-
hen. Die Busschleife könnte künftig von der Polizei zum Bahn-
hof verlegt werden, womit eine Ausgestaltung als Busbahnhof 
erzielt werden könnte. Mit der gegenständlichen Attraktivie-
rung wird einem Wunsch der SPÖ-Fraktion entsprochen. 

Umwelt. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Um-
welt-Juwels 2022 an Landwirt Nikolaus Stiebitzhofer. Dieser 
wird für seinen Einsatz als Biodiversitätsbotschafter im Projekt 
„Farming for Nature“ geehrt. Darüber hinaus wurde ein neues 
Energiekonzept für St. Florian beschlossen. Hierzu will sich auch 
Herr Steinbatz mit einer Schulklasse einbringen.

Gegenstimmen bei Grundtausch. Es wurde daher ge-
fordert, die Thematik noch einmal ausführlich im Ausschuss zu 
besprechen. Diesem Anliegen wurde nicht stattgegeben. Unser 
GR Alfred Ramler berichtet genau über den Sachverhalt auf Sei-
te 8.

Gewährung von Schüler:innenbeihilfen für diver-
se Veranstaltungen. Auf Antrag von Vizebürgermeister 
Michael Mollner wurden Unterstützungsleistungen für Be-
dürftige in Höhe von 50 Prozent für Veranstaltungen wie Som-
mercamps und Schulveranstaltungen beschlossen. Abgestellt 
wird dabei auf die Richtsätze für den Heizkostenzuschuss. Die 
Zuwendungen erstrecken sich auch auf St. Florianer Kinder, die 
außerhalb der Gemeinde zur Schule gehen. Die Antragstellung 
ist über die Allgemeine Verwaltung am Marktgemeindeamt 
möglich.

Kinderbildung. Ebenfalls verabschiedet wurde ein neu-
es Entwicklungskonzept für Kinderbil-
dungs- und Betreuungseinrichtungen in 
St. Florian.

Trotz der herausfordernden Zeit wün-
sche ich Ihnen einen erholsamen Som-
mer!

Euer Gemeindevorstand
Roland Ganglbauer-Buchner

Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung im Mai
FRAKTIONSOBMANN ROLAND GANGLBAUER-BUCHNER
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Seite des Fraktionsvorsitzenden
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Wir gratulieren...
FLORIANER JUBILARE

aufgrund des Datenschutzgesetzes auf diesem Wege allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die in diesen schwierigen Monaten ihren Geburtstag 

gefeiert haben, und wünschen viel Glück und Gesundheit!

GR Lisa Linzner, BA

Meine Funktionen als Gemeinderätin: 
„Ich darf mich im Ausschuss für Bildung, Fa-
milie/Kultur und Sport sowie im Ausschuss für 
Soziales Wohnen, Senioren und Integration 
unter Beweis stellen. Dort versuche ich Wün-
sche/Forderungen, die ich im Austausch mit den 
Einwohner*innen von St. Florian erfahre, auch 
umzusetzen.“

Persönliches über mich:
„Ich bin durch und durch eine stolze Florianer Bür-
gerin und habe nur für 3 Jahre Studium meinen 
Heimatort verlassen. Nach diesen drei Jahren Stu-
dium an der Salzburger Universität, habe ich im 
März 2021 meinen Bachelor of Arts Studium, im 
Fachbereich Pädagogik/Erziehungswissenschaft, 
abgeschlossen und bin seit diesem Zeitpunkt im 
Kinder- und Jugendbereich als Sozialpädagogin 
tätig. Dort darf ich die Kinder ein Stück ihres We-
ges begleiten und unterstützen bis sie zu jungen 
Erwachsenen heranwachsen.
Um Energie zu tanken bin ich gerne auf Reisen, ob 
mit der Familie oder mit Freunden.“

Meine Vorstellungen Ihre 
Anliegen als Gemeinde-
rätin zu vertreten:
„Ein offenes Ohr für die Anlie-
gen der Bürger*innen zu ha-
ben. Der Fokus liegt dabei bei 
Familien bzw.  Kindern und Ju-
gendlichen. Vorallem die junge 
Generation sind die Nachfolger und haben eine 
Stimme, die gehört werden möchte und dafür 
möchte ich mich einsetzen.“ 

Was wünsche ich mir für die zukünftige 
Entwicklung von St. Florian:
„Ich wünsche mir von der zukünftigen Ent-
wicklung in St. Florian ein gutes Gespür für die 
Einwohner*innen. In den letzten beiden Jahren 
Pandemie oder durch den Teuerungswahnsinn 
hat man gesehen, dass die Bürger*innen verunsi-
chert sind. Aus diesem Grund ist es wichtig das 
Gehör für die Bürger*innen nicht zu verlieren 
und diese ernst zu nehmen, um ein lebenswer-
tes St. Florian gemeinsam gestalten zu kön-
nen.“

Wir für euch im Gemeinderat

Beratung zu beruflichen Plänen, rechtliche Beratung, 
psychologische Beratung, ein FrauenBerufsZentrum und 
ein Ort, an dem Ihnen auf jeden Fall weitergeholfen wird.

TEL.: 07229/62533

Ihr Team der SPÖ-Frauen

Frauenberatungsstelle in Traun Babsi

Von Frau zu Frau
Frauenhelpline:  0800 222 555
Polizei:  133
SMS-Polizei:   0800 133 133

haltdergewalt.at
frauenberatenfrauen.at
gewaltschutzzentrum.at
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Pensionistenverband

Füreinander da sein – gemeinsam unterwegs 
Ausflug nach Salzburg zur Firma Austrosleep 
Nach einem interessanten Vortrag über „Gesundes 
Schlafen“ konnten wir bei herrlichem Wetter auf 
der Gaisbergspitze das beeindruckende Panorama  
genießen.

Jahreshauptversammlung
Bei der Versammlung dachten wir an unseren lie-
ben Sepp! Langjährige Mitglieder wurden geehrt 
und wichtige Hinweise für Prävention im Alltag be-
züglich betrügerischer Anrufe und Mails schilderte 
Ing. Anton Wachsenegger. Unser Landespräsident 
Heinz Hillinger betonte die Wichtigkeit des Pensi-
onistenverbandes als Vertreter für die Anliegen der 
älteren Generation in der Gesellschaft. Seine Bot-
schaft an uns: Mitglieder werben und für unser Inte-
ressengemeinschaft begeistern. Das weitreichende 
Angebot des PVÖ sowie kompetente Beratungen 
und Hilfe gerade auch bei sozialen Fragen, ist für 
den Zusammenhalt in der Gesellschaft besonders 
wichtig.

Frühjahrstreffen 2022: Bei angenehmem   
Wetter war auch wieder eine Gruppe von uns in  
Kreta dabei. Endlich wieder gemeinsam Reisen, 
Kultur, Sonne, Strand und Meer genießen. 

Gedenkmesse für unsere lieben verstorbenen 
Mitglieder – Altpfarrer Rupert Baumgartner und 
engagierte Mitglieder gestalteten eine würdige  
Gedenkstunde für unsere Verstorbenen.

Muttertag
Bei einem gemütlichen Nachmittag mit Musik  
und Gedichten verbrachten wir gemeinsam  
schöne Stunden bei der Muttertagsfeier. LAbg. 
Renate Heitz ist gern gesehener Gast bei unserer 
Ortsgruppe und das Frauenreferat hat wieder klei-
ne Geschenke für unsere „Mütter“ vorbereitet.

Ausflug nach Salzburg zur Firma 
Megaflex/Schuhe
Der Höhepunkt unseres Ausfluges war die herrliche 
Schifffahrt am Attersee. Die gemütliche Abendein-
kehr führte uns ins Gasthaus Schicklberg.

Sportlich aktiv
Unsere Radler waren im Kremstal unterwegs – die 
Route führte von Kirchdorf nach St. Florian.

„Wir für Sie und Sie mit UNS“ – werden Sie 
Mitglied beim Pensionistenverband:

Wir sind Ihre verlässliche Interessenvertretung bei 
Pensionen, Gesundheit und Konsumentenschutz. 
Unsere gesellige Gemeinschaft bietet gemeinsame 
Aktivitäten, Reisen sowie Kulturangebote. 
www.pvooe.at
Das erste Jahr ist die Mitgliedschaft kostenlos.

Einen erholsamen Sommer wünscht Ihnen Ihr
Max Kemptner (0676/5265007)
gf. Vorsitzender



„Öffentliches Gut ist kein inoffizieller 
Wanderweg“
Es war einfach an der Zeit, im Bereich des Bauernhofes 
Fimberger in Taunleiten eine unübersichtliche Gefah-
renstelle zu entschärfen und eine sichere Straßenan-
lage für alle Straßenbenutzer herzustellen. Mit Förde-
rungen der Steuerzahler in der Höhe von geschätzten 
€ 100.000,-- wurde das Bauvorhaben abgewickelt. 
Der Vorteil des Landwirtes war auch die Aufwertung 
seiner Betriebsanlage und die überlassene befestigte 
alte Straße.

Aber warum wurde im gleichen Atemzug das entfern-
ter liegende öffentliche Gut (genannt jetzt Hohlweg) 
von 1.056 m² als Flächenüberhang zugunsten des 
Landwirtes ausgewiesen? Es fehlt eine Vereinbarung 
seitens der Gemeine, dass bei Bedarf andere Flächen 
abgetreten werden müssen. Wem gehören jetzt die 
1.056 m² und wer hat das Nutzungsrecht? Die Frakti-
onen von SPÖ, Grüne und FPÖ konnten die Vermes-
sungsaufstellung mit einem Überhang zugunsten des 
Landwirtes nicht nachvollziehen.
In der Sitzung des Gemeinderates im Mai sollte  
diese Angelegenheit von der Tagesordnung genommen 
und in den zuständigen Ausschuss zurückgestellt werden. 

Schade, dass diesmal der „FLORIANER WEG“ nicht mehr 
gegangen wurde, denn dem Wunsch von SPÖ, Grüne 
und FPÖ wieder im Ausschuss weiter zu verhandeln 
wurde von Seiten der ÖVP nicht zugestimmt. Durch 
die Möglichkeit der Wegverlegung, einer Gestattung 
oder einem ähnlichen Konstrukt sollte diese Weg-
verbindung aufrechterhalten werden. Die SPÖ St. 
Florian ist gerne für weitere Gespräche offen.

GR Alfred Ramler
ramler.alfred@karrernet.at
0670 5517880
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…. und täglich grüßt das Murmeltier!

GR Ewald Koller und GR Alfred Ramler sind für weitere Gespräche bereit

Pressestimmen in den Tips
Enns4 22. Woche 2022LAND & LEUTE

AUFREGUNG

Debatte um inoffiziellen Wanderweg
ST. FLORIAN. In Bruck bei
Tödling befindet sich ein schat-
tiger Hohlweg, der von Wan-
derern und Mountainbikern
genutzt wird. Die Oppositions-
parteien befürchten, dass der
Weg nicht mehr lange der All-
gemeinheit zur Verfügung
steht.

von THOMAS LETTNER

Aufgrund von unübersichtlichen
Kurven und einer Durchfahrt
quer durch die Hofstelle eines
land- und forstwirtschaftlichen
Betriebes in Bruck bei Tödling
wurde im Jahr 2018 eine Umle-
gung der Taunleitnerstraße im
Gemeinderat behandelt und ein-
stimmig beschlossen. Die Ver-
einbarung beinhaltete neben der
Straßenumlegung auch die teil-
weise Übertragung eines bisher

öffentlichen landwirtschaftli-
chen Weges (gemeint ist der
Hohlweg) in das Eigentum der
angrenzenden Landwirte als Ab-
tausch für das neue Straßen-
stück, das sich auf demGrundder
Landwirte befand. So ergibt sich

für die Marktgemeinde und die
Landwirte ein wertgleiches
Tauschverhältnis.
Da der Weg nun vermessen wur-
de, trat in der Gemeinderatssit-
zung vom 17. Mai als rechtliche
Konsequenz des Gemeinderats-

beschlusses aus 2018 die gesetz-
lich erforderliche Verordnung
gemäß dem OÖ Straßengesetz
durch einen Mehrheitsbeschluss
der ÖVP in Kraft. Die SPÖ, FPÖ
und die Grünen stimmten da-
gegen. „Wir fühlen uns, da der
Wanderweg ersatzlos gestrichen
wird, von der ÖVP übergangen.
DieWanderermüssennunaufdie
gefährliche Asphaltstraße aus-
weichen und einen Umweg auf
sich nehmen. Der Landwirt hat
eine Alternative anzubieten“,
meinte Alfred Ramler, der Vor-
sitzende des Verkehrsausschus-
ses (SPÖ). Ins gleiche Horn bläst
auch FP-Gemeinderat Johannes
Leonhartsberger. „Durch die
Auflassung des Wanderwegs
entsteht ein Schaden für die All-
gemeinheit. Wir werden das
Thema wieder in den Verkehrs-
ausschuss bringen“, sagte er.

Früher führte die Straße direkt durch den Hof von Landwirt Hermann Fimberger.
2018 wurde im Gemeinderat beschlossen, die Taunleitnerstraße zu verlegen.

Wir sind umwelt-
freundlich und
günstig unterwegs.
Und du?
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WANDERWEG

Bernd Schützeneder weist
Vorwürfe zurück
ST. FLORIAN. Tips berichtete in
der Vorwoche über einen Hohl-
weg in Bruck bei Tödling, der
nicht nur von Landwirten, son-
dern auch von Wanderern und
Mountainbikern genutzt wird,
aber angeblich vor der Auf-
lassung steht.

Zu dieser Behauptung kam es, da
der Hohlweg aufgrund eines
schon im Jahr 2018 beschlosse-
nenGrundstückstauschesmit der
Marktgemeinde St. Florian in
Privatbesitz eines Landwirts
kommt. Da der Weg kürzlich
vermessen wurde, trat in der Ge-
meinderatssitzung vom 17. Mai
als rechtliche Konsequenz des
Gemeinderatsbeschlusses aus
2018 die gesetzlich erforderliche

Verordnung gemäß dem OÖ
Straßengesetz durch einen
Mehrheitsbeschluss der ÖVP in
Kraft. Die SPÖ, FPÖ und die
Grünen stimmten dagegen, weil
sie befürchteten, der Weg dürfe
zukünftig nicht mehr von Wan-
derern benutzt werden. Alfred
Ramler, der Vorsitzende des
Verkehrsausschusses (SPÖ), gab
an, sich von der ÖVP-Fraktion
übergangen zu fühlen. „Ich
möchte ganz klar zurückweisen,
dass hier meine Fraktion die an-
deren übergangen hat“, betont
Bürgermeister Bernd Schützen-
eder (ÖVP). „Sämtliche Be-
schlüsse in dieser Sache seit 2018
erfolgten einstimmig, das heißt
mit den Stimmen aller Fraktio-
nen. So auch in der letzten Ver-

kehrsausschuss-Sitzung vor dem
Gemeinderat, die am 2. Mai
stattgefunden hat. Der Aus-
schuss-Vorsitz liegt hier bei der
SPÖ“, so Schützeneder.<

Bürgermeister Bernd Schützeneder

Foto: ÖVP
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Gipfel erklimmen, Foto 
hochladen & gewinnen!

www.tips.at/
gipfelstuermer

präsentiert von

BACKALDRIN

Neuer Verkaufsleiter
für Österreich
ASTEN. Wolfgang Daume ist
neuer Verkaufsleiter für Ös-
terreich beim internationalen
Backgrundstoffhersteller
backaldrin.

Der 50-Jährige verantwortet zu-
künftig sämtliche Vertriebs-
agenden für den oberösterreichi-
schen Familienbetrieb. Langjäh-
rige Erfahrung sammelte der ge-
bürtige Linzer in bisherigen
Positionen bei namhaften Unter-
nehmen der Backbranche sowie
im Lebensmittelhandel. „Wir
freuen uns, mit Wolfgang Dau-
meeinenerfahrenenKollegenaus
der Branche an Bord begrüßen zu
dürfen. Er bringt viel Erfahrung
mit, kennt die Herausforderun-
gen des Marktes und passt per-
fekt zu den Werten unseres

Unternehmens“, berichtet Ge-
schäftsführer Harald Deller.<

Der 50-Jährige verantwortet zukünftig
sämtliche Vertriebsagenden für den
Familienbetrieb. Foto: backaldrin

Bienengesundheit als
Schwerpunkt
OÖ/PARMA/KALTERN. Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger und Landwirtschaftskam-
mer-Präsident Franz Waldenberger
besuchten mit einer Delegation
aus OÖ die Europäische Behörde
für Lebensmittelsicherheit (ESFA)
in Parma. Im Fokus der Reise stand
ein Austausch zu den Themen
Bienengesundheit, Pflanzenschutz
und Klimaeinflüsse. Weitere Pro-
grammpunkte waren der Besuch
einer Erwerbsimkerei mit 600 Bie-
nenvölkern, der Südtiroler Imker-
schule und des Versuchszentrums
Laimburg. Im Bild Andreas Platzer
(Organisator der Imkerschule an
der FH Laimburg), Langer-Wenin-
ger und Waldenberger (v.l.)

„Lern, was in dir steckt“
OÖ. Viele neue Berufsbilder ent-
stehen, der Bedarf an Fachkräften
mit speziellen, innovativen Qua-
lifikationen steigt. Das Wifi der
Wirtschaftskammer OÖ trägt dem
Rechnung und setzt im Kurspro-
gramm 2022/23 unter dem Mot-
to „Lern, was in dir steckt“
Schwerpunkte bei den Themen
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz, IT, Medien sowie Technik.

Corona: flächendecken-
des Abwasserscreening
OÖ. Das Land OÖ startet ab Juli
ein eigenes „OÖ Abwasser-
screening“, um die Corona-Lage
künftig besser einschätzen zu
können. An 26 Standorten wer-
den zweimal pro Woche Proben
gezogen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/569294

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/569294

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/569317
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JG - Junge Generation

So wie das Wetter haben 12 Teams 
heiß um den Titel gekämpft. Gratu-

lation an die erfolgreichen vier Mannschaften, die sich 
bis in die letzten Spielrunden durchgesetzt haben.
Gratulation an die siegreichen Teams:
        1. Magic Fingers
        2. Unicorsquad
        3. Für Rum und Ehre
        4. Schlechtwetterfront
Die JG St. Florian bedankt sich herzlich bei Thomas Salz-
bacher für die gelunge Organisation.
„Coole Stimmung, tolle Teams und beeindruckende Mat-
ches tragen zum Erfolg unserer Beachvolleyballturniere 
bei.“, freut sich unser Vizebgm. Michael Mollner und Thomas Salzbacher über dieses Sportevent.

Heiße Matches beim
Beachvolleyballturnier in St. Florian

Auch heuer waren wir wieder gemeinsam mit vielen anderen Jugendorganisatio-

nen bei der internationalen Befreiungsfeier  
in Mauthausen vertreten.
Das Gedenken zehntausender Opfer und das Feiern der Befreiung des KZ 
Mauthausens vor 77 Jahren ist für uns Antifaschist*innen Teil unserer Verant-
wortung, damit solche Gräueltaten für immer der Vergangenheit angehören.

Es ist unsere Verantwortung aufzustehen, wo 
Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus 
aufkeimt. 
Es ist unsere Verantwortung für Vielfalt, Demokratie, Parlamentarismus und 
unsere Freiheit einzustehen und sie zu verteidigen.

Du willst die Zukunft aktiv mitgestalten?
Dann bist du bei uns genau richtig! 

Politik lebt von der Beteiligung möglichst vieler junger Menschen. Wir, die Junge 
Generation der SPÖ, sind dabei Oberösterreich stetig zu verbessern und freuen 
uns über deine Beteiligung und deine Ideen. Melde dich bei uns – wir sind für 
dich da! Kontakt: E-Mail: office@jg-ooe.at



planen
pflanzen
pflegen

Tel.|Fax07224-80595
Mobil0676-7534260

office@garten-berger.at
www.garten-berger.at

Hohenbrunn19
A-4490St.Florian
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„Ausnahmsweise beginnt diese 
Kolumne diesmal persönlich.“ So 
beginnt die österreichische Journa-
listin Barbara Coudenhove-Calergi 
ihren Text mit dem Titel „Wie man 
Integration verhindert“ (Der Standard 
9. Juni 2022). Persönlich ist darin der 
Hinweis auf die Immigration ihrer 
Familie aus der Tschechoslowakei im 

Jahr 1945 und ihre eigene, gelungene Integration als jun-
ges Mädchen. Sie stellt sich die Frage, wie es ihr unter 
den heutigen Bedingungen ergangen wäre, und kommt 
zu dem Schluss, dass ihr trotz guter Deutschkenntnisse 
ihre Bildungs- und Berufswege nicht in der Form mög-
lich gewesen wären, wie sie ihr damals gelungen sind.    

Es sei auch mir erlaubt, ein bisschen aus meiner persönli-
chen Erfahrung, vor allem aber aus der Erfahrung meiner 
Frau zu erzählen. Als sie sich im Jahr 1986 zu einer ge-
meinsamen Zukunft mit mir entschloss, war sie eigent-
lich noch in einem Arbeitsverhältnis in den Arabischen 
Emiraten, wohin sie gezogen war, weil in ihrem Heimat-
land, dem Libanon, aufgrund eines schrecklichen, nicht 
enden wollenden Bürgerkrieges eine berufliche Zukunft 
nicht vorstellbar war. In Österreich wurden ihre Arbeits-
zeiten im Ausland voll anerkannt, und sie konnte trotz 
eines Mangels an Deutschkenntnissen und völlig ohne 
irgend eine Protektion Fortbildungskurse auf dem Ge-
biet Export-Import am WIFI besuchen. Deutschkurse 
wurden nur an der Uni angeboten, dazu musste man 
aber inskribieren, und das war höllisch schwer. Auch 
der berufliche Einstieg bei einer großen Firma für Ma-
schinenbau ist ihr ohne Protektion gelungen und war 
der Beginn eines bis heute andauernden Berufslebens 
in verschiedenen Bereichen. War Integration wirklich 
leichter damals? Oder der Erwerb der Staatsbürger-
schaft? Meine Frau hat ihren österreichischen Pass auf 
den Tag genau drei Jahre nach unserer Hochzeit erhal-
ten, ganz ohne Geschichts- oder Deutschprüfung. „Im 
besonderen Interesse der Republik“, wie etwa Sportler 
oder Künstler, ist sie damals nicht gelegen.

Nach Ansicht von Laura Sachslehner, Generalsekre-
tärin der ÖVP, „leidet Österreich“ an der Zuwande-
rung von Menschen aus dem Ausland. Der Umgang 
mit Immigration ist zweifellos schwierig, aber leiden 
tut man an Grippe oder an Zeckenbefall! 
Von Einbürgerung ist da noch gar nicht die Rede. Sie 
behauptet, die österreichische Staatsbürgerschaft als 
„hohes Gut“ werde „entwertet“, wenn man den Zugang 

zu ihr erleichtere. Und das ist ja sicherlich nicht ihre Priv-
atmeinung. In Wirklichkeit ist der Zugang in den letzten 
Jahrzehnten eindeutig massiv erschwert worden (Regie-
rung Schüssel 2, 2005/2006). 
Ein Punkt: „Deutschkenntnisse auf dem Niveau B1 (wer-
den) verlangt. Das ist ein Niveau, das von vielen Einheimi-
schen nie erreicht wird.“ (B.Coudenhove-Kalergi) 
Und wenn Frau Sachslehner - deren Mutter übrigens aus 
Polen stammt - von „Entwertung“ spricht, dann ent-
wertet sie damit in übler Weise die Staatsbürgerschaft 
des Geburtslandes jeder Bewerberin und jeden Bewer-
bers. Haben sich Missbrauchsfälle der österreichischen 
Staatsbürgerschaft nach einem damals noch leichteren 
Zugang gehäuft? Ich habe jedenfalls nichts davon ge-
hört.

„I am from Austria!“ Dieses Lied wird oft als die heimli-
che Nationalhymne Österreichs bezeichnet. Wo immer 
es zum Besten gegeben wird, stimmt die Masse des Pub-
likums in einen begeisterten Jubelchor ein. Ich muss ehr-
lich sagen, ich hab diesen Song nie gemocht. Der Text 
und seine  Präsentation haben mir manchmal eine Gän-
sehaut aufgezogen. Denn meiner Meinung nach klingt 
darin nicht nur gesunder Patriotismus, sondern auch ein 
erhebliches Maß an ungesundem Nationalismus mit. „I 
bin dei Apfö, du mei Stamm.“ Dieses biologistische Bild 
könnte - wenn auch von seinem Urheber hoffentlich 
nicht bewusst so gemeint - bei genauerer Betrachtung 
in gefährliche Nähe zum völkischen Denken kommen. 
Der Stamm, aus dem die Angehörigen eines Volkes he-
rausgewachsen sind, war leider schon ein beliebtes und 
wirksames Symbol in einer schlimmen Phase unserer 
Geschichte. Wenn das „Blut auf einmal schnell“ wird. Im 
Unterbewusstsein vieler, besonders auch junger Men-
schen bleiben solche Formeln sicher hängen. Ist nur der 
gebürtige Österreicher ein echter Österreicher?

Ich selbst - in diesem Sinne als Kollege von Frau Cou-
denhove-Kalergi - habe in der Schule und außerhalb der 
Schule viele Immigranten aus zahlreichen Nationen un-
terrichtet, und das nicht nur in Deutsch. Und nicht nur 
damals, als die jungen Menschen in großer Zahl aus dem 
ehemaligen Jugoslawien gekommen sind und Jahrzehn-
te später aus Syrien und Afghanistan. Und ich habe im-
mer wieder mit Freude festgestellt, mit welchem Eifer 
sie für ihre Zukunft in Österreich gelernt und gearbeitet 
haben. Sie erzählen mir auch immer wieder gerne, wel-
che Ziele sie erreicht haben. Ausnahmen gibt es immer. 
Aber nicht so viele, dass ein sehr großer Teil der stän-
dig in Österreich lebenden und arbeitenden Bevölke-
rung von Wahlen und damit von wesentlicher Mitbe-
stimmung in unsrem Land ausgeschlossen sein muss.

Ihr Ersatz-GR Joschi Auer
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Hing‘schaut

„I am from Austria!“ – Wer darf Österreicher sein?

Wie entwickelt sich eine Multi-
kulturelle Gesellschaft?



B eac hvolleyballt urnie r 
am 7. August im 
Freibad St. Florian
Gespielt wird in 3er Teams – in jedem 
Team muss mindestens eine Frau 
mitspielen!

Anmeldungen bei Vizebgm. Michael 
Mollner unter 
michael.mollner93@gmail.com

Alter: ab 14 Jahren

Wir bauen ein Mooshäus-
chen am 10. August 
Mit den Schätzen des Waldes baut 
sich jeder sein kleines“Häuschen“.
Findet nur bei Schönwetter statt!
Alter: 6 - 10 Jahre

Treffpunkt: bei der Ölbergkapelle 
um 15:00 Uhr

Anmeldung bei Tamara Mollner  
unter tamara.mollner@jg-ooe.at

Familienfest & Dämmer-
schoppen am 27. August im 
Stiftsmeierhof
Spiel und Spaß für die ganze Familie.
Die Veranstaltung findet nur bei 
Schönwetter statt.

Kinderklettern der 
Naturfreunde
In den Ferien wird jeden Montag 
von 18 bis 20 Uhr in der Asphalt-
stockhalle in Hofkirchen geklettert.

lehmann-immobilien.at  0664 2305999  office@lehmann.co.at
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Mit dem Bild „Bitte 2m Abstand halten!“ wurde unser erfolg-
reicher Fotograf Helmut Ploberger zahlreich ausgezeichnet.

Voriges Jahr gewann er bei der SMA (SportsMediaAustria)  
den Journalistenpreis. Und heuer erzielte PLOHE  
schon in Rom bei der Europameisterschaft für  
Profifotografen den 7. Platz. Und im Mai war er 
in Wien, bei der WKO die Preisverleihung des  
österreichischen Pressefoto-Preis 2022 dabei.

Wir gratulieren herzlich zum 1. Platz in der Sparte Sport.

Wir gratulieren….

Endlich Ferien - Mach mit bei den Angeboten des Ferienpasses



Abfahrt: 23.09. um 07:00 Uhr in St. Florian – Gasthaus Pfistermüller
Rückkunft: 25.09. um ca. 20.00 Uhr in St. Florian
Fahrtroute:
1. Tag: St. Florian – Autobahn St. Pölten - WIEN; Schönbrunn Schloss & Tiergarten - Unter Maria Theresia 

wurde Schloss Schönbrunn Mitte des 18. Jahrhundert als imperiale Sommerresidenz zum glanz-
vollen Mittelpunkt des höfischen Lebens. In den original ausgestatteten kaiserlichen Prunk- und 
Wohnräumen bekommen Sie Einblicke, wie einst Maria Theresia, Kaiser Franz Joseph und Kaiserin 
Elisabeth, auch als Sisi bekannt, residierten. Der Tiergarten Schönbrunn im Park des Schlosses 
Schönbrunn im 13. Wiener Gemeindebezirk Hietzing wurde 1752 von den Habsburgern gegründet 
und ist der älteste noch bestehende Zoo der Welt. Weiterfahrt über Schwechat - Parndorf (even-
tuell Aufenthalt im Designer-Outlet Parndorf) - Jois; Gasthof & Weingut Schnepfenhof 

2. Tag: Jois – Purbach – Oggau – Rust, Besuch bei der Familie Triebaumer „Mangalitza Schweine“ (In einem 
der schönsten Althäuser von Rust hat er mittlerweile mit seiner Frau einen Edel-Feinkostladen ein-
gerichtet, in dem er vor allem Köstliches aus eigener Produktion anbietet, darunter Säfte, Brände, 
Chilis, Chutneys, Kompotte, Kürbisschmalz, Feigen in Cassis, Hollerkoch, Pesto, Sugo, eingelegte 
Gemüse, Magalitzaschweinschinken u.v.m.) Weiterfahrt nach Mörbisch, Seebühne; Fahrt mit dem 
Schiff über den Neusiedlersee nach Illmitz,– Frauenkirchen, kurze Besichtigung der Basilika „Maria 
Geburt“ – Mönchhof, Besichtigung des Dorfmuseum Mönchhof – Weiterfahrt über Gols – Neusiedl 
– Jois. Gemeinsame Abendeinkehr bei einem Heurigen 

3. Tag: Jois - Schwechat - Wien; kurze Stadtrundfahrt (Ringrundfahrt) mit Aufenthalt beim Hundertwas-
serhaus/Donauturm usw. Fahrt zum Prater; Aufenthalt zur freien Verfügung mit eventuellem Be-
such von Madame Tussauds usw. Rückfahrt über Korneuburg - Stockerau - Krems - Wachau; Ein-
kehr in einem Weingut - Melk - St. Florian.

Fahrtpreis: € 280,-- pro Person im DZ
EZ-Zuschlag:  € 35,-- pro Person (für alle Nächte)
Im Preis inbegriffen:
Busfahrt inkl. Mwst; inkl. Road Pricing; 
 Parkgebühren; und sonstiger Abgaben
1 x Halbpension im Gasthof & Weingut 
 Schnepfenhof in Jois
1 x Nächtigung mit Frühstück im 
 Gasthof & Weingut Schnepfenhof
 in Jois (Unterbringung in Jois auf 3 Häuser aufgeteilt)
kurze Stadtrundfahrt im Zentrum Wiens (mit eigenem Bus)
Schifffahrt Neusiedlersee von Mörbisch nach Illmitz und Eintritt Dorfmuseum Mönchhof

Die Reise kann nur durchgeführt werden, wenn es die Covid-19-Bestimmungen zulassen. 
Schönes Wetter und gute Laune wünscht Ihnen Ihr Reiseleiter Raimund Ganglbauer-Buchner!
Die Anzahlung von 100 € und den Restbetrag bei Reiseleiter Raimund Ganglbauer-Buchner
(Tel. 0699 / 16 20 61 40; E-Mail: r.ganglbauer@outlook.at) bis 15. August 2022 einzahlen. 
IBAN: AT75 3456 0000 0324 5909
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AUTO-MOTOR –und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS 

Obmann Engelbert Hager, Taunleiten 80, 4490 St. Florian 

ZVR-Zahl 922419783  

AUTO-MOTOR -und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS

Obmann Raimund Ganglbauer-Buchner, 

Lanzenberg 20, 4492 Hofkirchen

ZVR-Zahl 922419783

3 Tage Wien / Burgenland
Freitag, 23.09.2022 – Sonntag, 25.09.2022

Lust auf eine Auszeit? Begleiten Sie uns auf unserem Streifzug! 
Kommen Sie mit auf unsere Reise durch Wien und das Burgenland

ARBÖ



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 

  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 
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www.bhpp.at

Rechtsanwältin & Verteidigerin

Mag. Gabriele Buchegger

Am Seisberg 32c, 4490 St. Florian

Allgemeines Zivilrecht

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Grundbuch

Ehe, Familien- & Scheidungsrecht

Lebensgemeinschaft/Trennungen

Erbrecht

Strafverteidigung

Verwaltungsstrafverfahren

Forderungsbetreibung

Exekutionsrecht

Ich stehe 

Ihnen zur Seite!

Zusammen mit meinem 

engagierten Team berate und 

vertrete ich Sie gerne in den 

angeführten Fachgebieten.

0676 / 44 8 44 67

kanzlei@ra-buchegger.at

www.rechtsanwalt-buchegger.at



Seite 15www.michael-mollner.at

Naturfreunde

Der Bike-Motorik-Park
in Taunleiten ist eröffnet

 

Ortsgruppe St. Florian/Hofkirchen

Weitere Aktivitäten in
unserem Jubiläumsjahr 

Jubiläumswandertag
Anlässlich des 50jährigen Bestandsjubilä-
ums wird am 4. September 2022 ein An-
ton-Bruckner-Jubiläumswandertag ver-
anstaltet. Start ab 9.00 Uhr, Ziel sowie die 
Verpflegung werden beim Naturfreundeheim 
im Stiftsmeierhof stattfinden.
Eine 5-km- und eine 10-km-Wanderstrecke rund um St. Florian wird den Teilnehmern angeboten.

Bergmesse Hoher Zinken
Am 1. Oktober 2022 veranstalten die Naturfreunde am Hohen Zinken in der Osterhorngruppe eine 
Bergmesse. Alle Florianerinnen und Florianer sind herzlich eingeladen, das Florianer Gipfelkreuz zu 
besuchen und bei der Messe mit Probst Johannes Holzinger teilzunehmen.

Ferienprogramm
Das Kinderklettern findet wieder in den Ferien jeden Montag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der Asphalt-
stockhalle in Hofkirchen statt.

Spiel und Spaß im neuen Bike-Motorik-Park in Taunleiten 
Am 23. und 24. Juli 2022 – jeweils ab 13.00 Uhr -  gibt es für Kinder ab 7 Jahren in Begleitung eines 
Elternteils ein Kennenlernen des neu gestalteten Spielplatzes und ein ca. zweistündiges Radtraining.
Ein umfangreiches Wander- und Bergtourenprogramm ist auf unserer Homepage ersichtlich:
www.st-florian-hofkirchen.naturfreunde.at

Ich wünsche euch einen erlebnisreichen, sportli-
chen und unfallfreien Sommer und freue mich auf 
eine rege Beteiligung bei unseren Angeboten. 

Berg frei!
Alfred Ramler - Vorsitzender der 
Naturfreunde St. Florian-Hofkirchen 

Auskünfte, Informationen und Programm-
zusendungen sind erhältlich unter:  
na tur f reunde. s t .f lor ian@kar rer ne t . at  
oder telefonisch ab 18.00 Uhr unter
NEU 0670 55 17 880.

Der frei zugängliche Bike-Motorik-Park wurde auf Initiative 
und unter Mitwirkung der Naturfreunde St. Florian-Hofkir-
chen errichtet. Er soll ein Radfahr-Technik-Training im ver-
kehrssicheren Umfeld für jede Altersgruppe ermöglichen!

Wir freuen uns über eine rege Inanspruchnahme.
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Durchs Redn kumman d‘Leit zaum
Wir freuen uns, im Naturfreundeheim St. Florian persönlich für Sie da zu sein.

Gerne können Ihre Anliegen mit uns besprochen werden. Vizebürgermeister Michael Mollner,  
Fraktionsobmann Roland Ganglbauer-Buchner und der Obmann des Ausschusses für Verkehrs-
angelegenheiten GR Alfred Ramler stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Ihre Anliegen sind uns wichtig! 

Gerne setzen wir uns für Sie ein. 
(Termine: Freitag, 9. September und 7.  Oktober 2022
ab 16:00 Uhr)

Ihr Vizebürgermeister
Michael Mollner
E-Mail: michael.mollner93@gmail.com 
Telefon: +43 660 47 25 883

Freitag, 9. Sept. 2022 ab 16:00 Uhr
im Naturfreundeheim St. Florian,
 Stiftstraße 2 (Stiftsmeierhof)

Wir laden herzlich zum

ein:

Samstag, 27. August ab 16:00 Uhr
im Stiftsmeierhof

Spiel und Spaß für die ganze Familie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bitte beachten Sie die 
gültigen Covid-19 Regeln und Hygienemaßnahmen.

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.

Familienfest & Dämmerschoppen 


